
Christliche Wissenschaft	 	  1
Bibellektion für Sonntag den 29. Dezember 2024 

Goldener Text: Micha 5 : 1   	 	 Und du, Bethlehem Efrata, die du klein bist unter den Tausenden in 

	 	 	 	 	 Juda, aus dir soll mir der kommen, der in Israel Herr sei, dessen  

	 	 	 	 	 Ausgang von Anfang und von Ewigkeit her gewesen ist.	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Micha 5 : 3 / Jesaja 9 : 5, 6 / Jesaja 40 : 4, 5 

3 	 Er aber wird auftreten und sie weiden in der Kraft des HERRN und in der Hoheit des Namens des 

 	 HERRN, seines Gottes. Und sie werden sicher wohnen; denn er wird zur selben Zeit herrlich werden 	 

	 bis an die Enden der Erde. 

5 	 Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner Schulter;  

	 und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst;  
6 	 auf dass seine Herrschaft groß werde und des Friedens kein Ende auf dem Thron Davids und in  

	 seinem Königreich, dass er’s stärke und stütze durch Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in  

	 Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer des HERRN Zebaoth. 

4 	 Alle Täler sollen erhöht werden, und alle Berge und Hügel sollen erniedrigt werden, und was  

	 uneben ist, soll gerade, und was hügelig ist, soll eben werden;  
5 	 denn die Herrlichkeit des HERRN soll offenbart werden, und alles Fleisch miteinander wird es  

	 sehen; denn des HERRN Mund hat’s geredet. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Jesaja 11 : 1-6, 9 
1 	 Und es wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm Isais und ein Zweig aus seiner Wurzel  

	 Frucht bringen.  
2 	 Auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 

Rates und der Stärke, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.  
3 	 Und Wohlgefallen wird er haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht richten nach dem, was 

seine Augen sehen, noch Urteil sprechen nach dem, was seine Ohren hören, 

4 	 sondern wird mit Gerechtigkeit richten die Armen und rechtes Urteil sprechen den Elenden im 

Lande, und er wird mit dem Stabe seines Mundes den Gewalttätigen schlagen und mit dem Odem 

seiner Lippen den Gottlosen töten.  
5 	 Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und die Treue der Gurt seiner Hüften.  
6 	 Da wird der Wolf beim Lamm wohnen und der Panther beim Böcklein lagern. Kalb und Löwe 

werden miteinander grasen, und ein kleiner Knabe wird sie leiten. 

9 	 Man wird weder Bosheit noch Schaden tun auf meinem ganzen heiligen Berge; denn das Land ist 

voll Erkenntnis des HERRN, wie Wasser das Meer bedeckt. 
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2.	 Matthäus 1 : 18-25 
18 	 Die Geburt Jesu Christi geschah aber so: Als Maria, seine Mutter, dem Josef vertraut war, fand es  

	 sich, ehe sie zusammenkamen, dass sie schwanger war von dem Heiligen Geist.  
19 	 Josef aber, ihr Mann, der fromm und gerecht war und sie nicht in Schande bringen wollte,  

	 gedachte, sie heimlich zu verlassen.  
20 	 Als er noch so dachte, siehe, da erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum und sprach: Josef, du  

	 Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria, deine Frau, zu dir zu nehmen; denn was sie empfangen hat, 

 	 das ist von dem Heiligen Geist. 

21 	 Und sie wird einen Sohn gebären, dem sollst du den Namen Jesus geben, denn er wird sein Volk 

 	 retten von ihren Sünden.  
22 	 Das ist aber alles geschehen, auf dass erfüllt würde, was der Herr durch den Propheten gesagt hat, 

 	 der da spricht:  
23 	 »Siehe, eine Jungfrau wird schwanger sein und einen Sohn gebären, und sie werden ihm den 

 	 Namen Immanuel geben«, das heißt übersetzt: Gott mit uns.  
24 	 Als nun Josef vom Schlaf erwachte, tat er, wie ihm der Engel des Herrn befohlen hatte, und nahm 

 	 seine Frau zu sich. 

25 	 Und er erkannte sie nicht, bis sie einen Sohn gebar; und er gab ihm den Namen Jesus. 

3.	 Matthäus 2 : 1-11 
1 	 Da Jesus geboren war zu Bethlehem in Judäa zur Zeit des Königs Herodes, siehe, da kamen Weise  

	 aus dem Morgenland nach Jerusalem und sprachen:  
2 	 Wo ist der neugeborene König der Juden? Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind  

	 gekommen, ihn anzubeten.  
3 	 Als das der König Herodes hörte, erschrak er und mit ihm ganz Jerusalem,  
4 	 und er ließ zusammenkommen alle Hohenpriester und Schriftgelehrten des Volkes und erforschte  

	 von ihnen, wo der Christus geboren werden sollte. 

5 	 Und sie sagten ihm: Zu Bethlehem in Judäa; denn so steht geschrieben durch den Propheten: 
6 	 »Und du, Bethlehem im Lande Juda, bist mitnichten die kleinste unter den Fürsten Judas; denn aus 

 	 dir wird kommen der Fürst, der mein Volk Israel weiden soll.«  
7 	 Da rief Herodes die Weisen heimlich zu sich und erkundete genau von ihnen, wann der Stern  

	 erschienen wäre, 

8 	 und schickte sie nach Bethlehem und sprach: Zieht hin und forscht fleißig nach dem Kindlein; und 	  

	 wenn ihr’s findet, so sagt mir’s wieder, dass auch ich komme und es anbete.  
9 	 Als sie nun den König gehört hatten, zogen sie hin. Und siehe, der Stern, den sie hatten aufgehen 	  

	 sehen, ging vor ihnen her, bis er über dem Ort stand, wo das Kindlein war.  
10 	 Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut  
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11 	 und gingen in das Haus und sahen das Kindlein mit Maria, seiner Mutter, und fielen nieder und  

	 beteten es an und taten ihre Schätze auf und schenkten ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe. 

4.	 Lukas 2 : 40-49, 52   
40 	 Das Kind aber wuchs und wurde stark, voller Weisheit, und Gottes Gnade lag auf ihm. 

41 	 Und seine Eltern gingen alle Jahre nach Jerusalem zum Passafest.  
42 	 Und als er zwölf Jahre alt war, gingen sie hinauf nach dem Brauch des Festes.  
43 	 Und als die Tage vorüber waren und sie wieder nach Hause gingen, blieb der Knabe Jesus in 

Jerusalem, und seine Eltern wussten’s nicht.  
44 	 Sie meinten aber, er wäre unter den Gefährten, und kamen eine Tagereise weit und suchten ihn 

unter den Verwandten und Bekannten.  
45 	 Und da sie ihn nicht fanden, gingen sie wieder nach Jerusalem und suchten ihn.  
46 	 Und es begab sich nach drei Tagen, da fanden sie ihn im Tempel sitzen, mitten unter den Lehrern, 

wie er ihnen zuhörte und sie fragte.  
47 	 Und alle, die ihm zuhörten, verwunderten sich über seinen Verstand und seine Antworten.  
48 	 Und als sie ihn sahen, entsetzten sie sich. Und seine Mutter sprach zu ihm: Mein Kind, warum hast 

du uns das getan? Siehe, dein Vater und ich haben dich mit Schmerzen gesucht.  
49 	 Und er sprach zu ihnen: Warum habt ihr mich gesucht? Wusstet ihr nicht, dass ich sein muss bei 

denen, die zu meinem Vater gehören? 

52 	 Und Jesus nahm zu an Weisheit, Alter und Gnade bei Gott und den Menschen. 

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden  
Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy



Christliche Wissenschaft 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	         4
Bibellektion für Sonntag den 29. Dezember 2024         

Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 vii : 1-27   	  
	 Für alle, die sich auf den erhaltenden Unendlichen verlassen, ist das Heute reich an Segnungen. Der 

	 wachsame Hirte erblickt die ersten Strahlen des aufdämmernden Morgens, bevor der volle Glanz  

	 des erstandenen Tages hereinbricht. So schien der blasse Stern den Prophetenhirten; doch er 

 	 durchwanderte die Nacht und kam dahin, wo, behütet im Verborgenen, das Kindlein von  

	 Bethlehem lag, der menschliche Herold des Christus, der WAHRHEIT, der dem verdunkelten  

	 Verständnis den Weg der Erlösung durch Christus Jesus zeigen sollte, bis die Morgenstrahlen über 	  

	 der Nacht des Irrtums aufdämmern und der Leitstern des Seins leuchten würde. Die Weisen wurden 

	 so geführt, dass sie diesen Morgenstern der göttlichen Wissenschaft, der den Weg zur ewigen  

	 Harmonie erleuchtet, erblicken und ihm folgen konnten. 

Die Zeit für Denker ist gekommen. Unabhängig von Glaubenslehren und altehrwürdigen Systemen  

	 pocht die WAHRHEIT an die Pforte der Menschheit. Zufriedenheit mit der Vergangenheit und die  

	 starre Konventionsgebundenheit des Materialismus sind im Zerfall begriffen. Unwissenheit über  

	 GOTT ist nicht mehr der Schrittstein zum Glauben. Die einzige Garantie für Gehorsam ist ein  

	 richtiges Verständnis von Ihm, den recht zu kennen ewiges LEBEN ist. Wenn auch Reiche 

 	 untergehen, „der Herr wird König sein immer und ewig“. 

	 Ein Buch führt neue Gedanken ein, aber es kann nicht bewirken, dass sie schnell verstanden 

 	 werden. Es ist die Aufgabe des unerschütterlichen Pioniers, die hohe Eiche zu fällen und den rauen  

	 Granit zu behauen. Zukünftige Generationen müssen verkünden, was der Pionier vollbracht hat. 

2.	 xi : 10-23 
	 Das physische Heilen durch die Christliche Wissenschaft ist heute, wie zur Zeit Jesu, das Ergebnis  

	 der Tätigkeit des göttlichen PRINZIPS, vor dem Sünde und Krankheit ihre Wirklichkeit im 

 	 menschlichen Bewusstsein verlieren und so natürlich und unvermeidlich verschwinden, wie  

	 Dunkelheit dem Licht und Sünde der Umwandlung Raum gibt. Heute wie damals sind diese 	 

	 mächtigen Werke nicht übernatürlich, sondern im höchsten Grade natürlich. Sie sind das Zeichen 

 	 des Immanuel oder „Gott mit uns“ — ein göttlicher Einfluss, der im menschlichen Bewusstsein 

 	 immer gegenwärtig ist und sich wiederholt, der heute kommt, wie schon vor langer Zeit  

	 verheißen wurde: 

Gefangenen [des Sinnes] Befreiung zu verkünden 
und den Blinden, dass sie wieder sehen, 
Zerschlagene in Freiheit zu entlassen.
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3.	 332 : 23 (Jesus)-3 	  

	 Jesus war der Sohn einer Jungfrau. Er war dazu berufen, den Sterblichen GOTTES Wort zu 	  

	 verkünden und ihnen in einer menschlichen Gestalt zu erscheinen, die sie sowohl verstehen als auch 

	 wahrnehmen konnten. Marias Empfängnis von ihm war geistig, denn nur Reinheit konnte  

	 WAHRHEIT und LIEBE widerspiegeln, die in dem guten und reinen Christus Jesus deutlich Fleisch 

 	 geworden waren. Er drückte die höchste Form von Göttlichkeit aus, die eine fleischliche Gestalt in 

 	 jener Zeit ausdrücken konnte. In den wirklichen und idealen Menschen kann das fleischliche 	 

	 Element nicht eindringen. So kommt es, dass Christus die Koinzidenz oder die geistige  

	 Übereinstimmung zwischen GOTT und dem zu Seinem Bild erschaffenen Menschen darstellt. 

4. 	 333 : 16 (Die Ankunft)-23	  
	 Die Ankunft Jesu von Nazareth markierte das erste Jahrhundert der christlichen Zeitrechnung, aber 	 

	 der Christus ist ohne Anfang der Jahre oder Ende der Tage. In allen Generationen, vor wie nach der 

	 christlichen Zeitrechnung, ist der Christus als die geistige Idee — die Widerspiegelung GOTTES — 

 	 mit einem gewissen Maß an Macht und Gnade zu all denen gekommen, die bereit waren, Christus,  

	 WAHRHEIT, zu empfangen. 

5.	 147 : 24-29 
	 Unser Meister heilte die Kranken, praktizierte das christliche Heilen und lehrte seine Schüler die 

 	 allgemeinen Grundregeln seines göttlichen PRINZIPS; aber er hinterließ keine definitive Regel für  

	 die Demonstration dieses PRINZIPS, das Krankheit heilt und verhütet. Diese Regel zu entdecken,  

	 blieb der Christlichen Wissenschaft vorbehalten. 

6.	 147 : 5-13   
	 Gegen Ende des neunzehnten Jahrhunderts demonstrierte ich die göttlichen Regeln der  

	 Christlichen Wissenschaft. Sie wurden der weitestreichenden praktischen Prüfung unterzogen und 

 	 überall dort, wo sie ehrlich angewandt wurden, und unter Umständen, unter denen die  

	 Demonstration menschlich möglich war, hat diese Wissenschaft gezeigt, dass WAHRHEIT nichts von 

	 ihrer göttlichen und heilenden Wirksamkeit eingebüßt hat, obwohl Jahrhunderte vergangen sind, 	  

	 seit Jesus diese Regeln auf den Hügeln Judäas und in den Tälern Galiläas betätigt hat. 

7.	 107 : 8-15 

	 Dieses unwiderlegbare PRINZIP weist auf die Offenbarung des Immanuel, „Gott mit uns“, hin —  

	 auf die souveräne Immer-Gegenwart, die die Menschenkinder von jedem Übel erlöst, das „des  

	 Fleisches Erbteil“ ist. Durch die Christliche Wissenschaft werden Religion und Medizin mit  

	 göttlicheren Wesensmerkmalen und Inhalten erfüllt; Glaube und Verständnis erhalten neue 	  

	 Schwingen und die Gedanken machen sich auf intelligente Weise mit GOTT vertraut. 
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8.	 108 : 19-27 (bis ;), 31-6  
	 Als ich offensichtlich den Grenzen des sterblichen Daseins nahe war und schon im Schatten des  

	 Todestales stand, erkannte ich die folgenden Wahrheiten in der göttlichen Wissenschaft: dass alles  

	 wirkliche Sein in GOTT, dem göttlichen GEMÜT, ist und dass LEBEN, WAHRHEIT und LIEBE  

	 allmächtig und immer-gegenwärtig sind; dass das Gegenteil von WAHRHEIT — Irrtum, Sünde,  

	 Krankheit, Leiden, Tod genannt — das falsche Zeugnis des falschen materiellen Sinnes, des Gemüts 

	 in der Materie, ist;  

	 Meine Entdeckung, dass das irrende, sterbliche Gemüt — fälschlicherweise Gemüt genannt — den 

 	 ganzen Organismus und alle Tätigkeit des sterblichen Körpers hervorbringt, regte meine Gedanken 	 

	 an neue Wege zu beschreiten und führte hin zu meiner Demonstration des Lehrsatzes, dass GEMÜT 

	 Alles und Materie nichts ist, als dem Hauptfaktor in der Wissenschaft des GEMÜTS.  

	 Die Christliche Wissenschaft offenbart unbestreitbar, dass GEMÜT Alles-in-allem ist, dass die  

	 einzigen Wirklichkeiten das göttliche GEMÜT und die göttliche Idee sind. 

9.	 109 : 12-27 
	 Nach meiner Entdeckung suchte ich drei Jahre lang nach der Lösung dieses Problems des Heilens  

	 durch GEMÜT, ich forschte in der Heiligen Schrift und las wenig anderes, hielt mich von der 	 

	 Gesellschaft fern und widmete Zeit und Energie der Entdeckung einer definitiven Regel. Das 

 	 Forschen war wohltuend, ruhevoll und von Hoffnung getragen, weder selbstsüchtig noch  

	 bedrückend. Ich wusste, dass das PRINZIP aller harmonischen Tätigkeit des GEMÜTS GOTT ist und 

 	 dass im frühen Christentum durch heiligen, erhebenden Glauben Heilungen bewirkt worden waren; 	 

	 aber ich musste die Wissenschaft dieses Heilens ergründen, und ich fand meinen Weg zu absoluten 

	 Schlüssen durch göttliche Offenbarung, Vernunft und Demonstration. Die Offenbarung der  

	 WAHRHEIT im Verständnis kam mir allmählich und offensichtlich durch göttliche Kraft. Wenn der 

 	 Erde eine neue geistige Idee geboren wird, erfüllt sich von Neuem die biblische Prophezeiung des  

	 Jesaja: „Uns ist ein Kind geboren, … und er heißt Wunderbar.“ 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
	 	 	 	 	      Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
	 	 	 	 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6  
	 	 	 	 	 	 Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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